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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 34. Marienwerder, den 20. Anguſt 1873. 


* 
/ 
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Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗Blattes. Nr. 956 die Verordnung, betreffend die n 11 ang 
Das 18., 19., 20., 21., 22. und 23. Stück des der Bezirke der Disciplinarkammern. Vom 11. J 
Reichs: Gefekblattes pro 1873 enthält unter: 1873. 

Nr. 940 das Geſetz, betreffend die Einführung der Nr. 957 die Bekanntmachung, betreffend die Abände⸗ 
Verfaſſung des Deutſchen Reichs in Elſaß⸗Lothrin⸗ rung der Vorſchriften über die Verwendung der 
gen. Vom 25. Juni 1873. Wechſelſtempelmarken. Vom 11. Juli 1873. 

Nr. 941 das Geſetz, betreſſend die Errichtung eines 
Reichs⸗Eiſenbahn⸗Amtes. Vom 27. Juni 1873. Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 

Nr. 942 das Geſetz, betreffend die Bewilligung von 
Wohnungsgeldzuſchüſſen an die Offiziere und Aerzte Das 25., 26. und 27. Stück der Geſetz⸗Samm⸗ 
des Reichsheeres und der Kaiſerlichen Marine, ſowie lung pro 1873 enthält unter: 
an die Reichsbeamten. Vom 30. Juni 1873. Nr. 8146 das Geſetz, betreffend die Abänderung und 

Nr. 943 die Verordnung, betreffend die Klaſſifikation Ergänzung des Hannoverſchen Geſetzes vom 8. No⸗ 
der Reichsbeamten nach Maßgabe des Tarifs zu dem vember 1856 über Aufhebung von Weiderechten. 
Geſetze vom 30. Juni 1873 über die Bewilligung Vom 8. Juni 1873. 
von Wohnungsgeldzuſchüſſen x. Vom 30. Juni 1873. Nr 8147 das Geſetz, betreffend die Abänderung des 

Nr. 944 das Geſetz, betreffend die Regiſtrirung und J des Geſetzes vom 19. März 1860 (Geſ.⸗Samml. 
die Bezeichnung der Kauffahrteiſchiffe. Vom 28. S. 98) wegen Kenifion der Normalpreiſe. Vom 
Juni 1873. 11. Juni 1873. 

Nr. 945 das Geſetz, betreffend den Antheil des ehe⸗ Nr. 8148 das Geſetz, betreffend die Abſtellung der auf 
maligen Norbdeutſchen Bundes an ber franzöſiſchen Forſten haftenden Berechtigungen und die Theilung 
Kriegskoſten⸗Entſchädigung. Vom 2. Juli 1873. gemeinſchaftlicher Forſten für Die Brooin, Hannover. 

Nr. 946 den Il. Additional: Vertrag zu dem Poſt⸗ Vom 13. Juni 1873. 
vertrage zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und Nr 8149 die Bekanntmachung, betreffend die unterm 
Schweden vom 23./24. Februar 1869. 14. Juni 1873 Allerhöchſt vollzogene Genehmigung 

Nr. 947 die Bekanntmachung, betreffend die Pharma- zur Ülebernahme des Betriebes der, der Hannover⸗ 
copoes Garmanica. Vom 4, Juli 1873, Altenbekener Eiſenbahngeſellſchaft konzeſſtonirten Ei⸗ 

Nr. 948 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines ſenbahnen durch die Magdeburg: Halberſtädter Eiſen⸗ 
Nachtrages zum Hanshalts⸗Etats des Deulſchen bahngeſellſchaft. Vom 22. Juni 1873, 

Reiches für das Jahr 1873. Vom 1. Juli 1873, Nr. 5150 das Geſetz, betreffend die den Gerichtsbeamten 

Nr. 949 die Bekanntmachung, betreffend die Ernennung bei den Kollegialgerichten im Bezirk des Appellations⸗ 
eines Bevollmächtigten zum Bundesrathe. Vom 3. gerichtshofes zu Cöln für Reden in Civilprozeſſen 
Juli 1873. | ‚stehenden Neiſekoſten und Tagegelder. Vom 17. 

Nr. 950 das Geſetz, betreffend den nach dem Geſetze Juni 1873. 
vom 8. Juli 1872 einſtweilen reſervirten Theil der Nr. 8151 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen, Sad: 
franzöftſchen Kriegskoſten ⸗Entſchädigung. Vom 8. fen, Sachſen⸗Weimar, Sachſen⸗Meiningen, 

li 1873, Altenburg, Schwarzburg⸗Nubolſtadt und Reuß 


Nr. 951 den Poſtvertrag 870 Deutſchland und gere Linie wegen Herſtellung elner Eiſenbahn von 


Italien. Vom 11. Mai 187 Erfurt über Saalfeld, Schleiz, Schönberg na 
Nr. 952 die Bekanntmachung, betreffend die porto⸗ litz nebſt Zweigbahnen. Vom 26. Fare 
pflichtige Korreſpondenz zwiſchen Behörden verſchie⸗ Nr. 8152 den Allerhöchſten Erlaß vom 2. Juli 1878, 
dener Bundesſtaaten. Vom 8. Juli 1873. betreffend die Ausfuhrung der durch das Geſetz vom 
Nr. 953 das Münzgeſetz. Vom 9. Juli 1873. 11. Juni 1873 (Geſetz⸗Samml. S. 305 ff.) zur 
Nr. 954 das Gefeg, betreffend die Abänderung des Ausfährung für Rechnung des Staats genehmigten 
Vereins ⸗Zolltarifs. Vom 7. Juli 1873, Eiſenbahnen. 
Nr. 955 die Bekanntmachung, betreffend die neue Re⸗ Nr. 8153 das Geſetz, betreffend die Erhöhung der Ge⸗ 
daktion des Zolltarifs. Vom 2. Juli 1873. bühren ber Advokat⸗Anwalte und Advokaten im 
Mosyegeben iu Ikarienwerden den 21. Anguſt 1378. 
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Bezirk des Anpellationsgerichtshofes zu Cöln. Vom zu errichtende Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu ges 


26. Juni 1873. nehmigen geruht. 

Nr. 8154 die Emeritirungs⸗Ordnung für die evange⸗ Das Statut gedachter Geſellſchaft wird durch 
liſch⸗lutheriſche Kirche der Provinz Hannover. Vom das Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Potsdam 
16. Juli 1873. und der Stadt Berlin veröffentlicht werden. 


Nr. 8155 das Kirchengeſetz, betreffend die Gnadenzeit Marienwerder, den 6. Auguſt 1873. 
in der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche der Provinz! Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Hannover. Vom 16. Juli 1873. 3) Der nach mehreren Kalendern in Jabkonowo am 
19. September c. anſtehende Jahrmarkt findet nicht 
Verordnungen und Bekanntmachungen der an dieſem Tage, ſondern am 18. Auguſt e. ſtatt. 


Central- Behorden. 1 wa de den Bar 1873. x 
önigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
1) Bekanntmachung, 2) Auf Grund des $ 2 des Geſetzes über die Schon⸗ 


betreffend die Poſtſachen für Orte ohne Poſtanſtalt. zeiten des Wildes vom 26. Februar 1870 ordnen wir 
Dem Correſpondenten, welche ihren Wohnſitz in an, daß für dieſes Jahr die Jagd auf Rebhühner und 
Orten ohne Poſtanſtalt haben, if jetzt allgemein ge: Hafen mit dem 25. d. M. eröffnet wird. 


flaltet, ihre Poſtſachen auch von ſolchen Poſtanſtalten Marienwerder, den 19. Auguſt 1873. 
abholen zu laſſen, zu deren Landbeſtellbezirk der Wohnort! Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
des Empfängers nicht gehört. u) In dem Verlage von Dombrowski zu Thorn 


In Folge dieſer Verkehrserleichterung muß die iſt ein von dem Lehrer Hoſſmann daſelbſt für die 
Spedition der Poſtſendungen für ſolche Orte, an wel⸗ Schulen des Volks zuſammengeſtelltes Feſtbüchlein „die 
chen eine Poſtanſtalt ſich nicht befindet, nach Maßgabe Sedanfeier“ erſchienen und zum Preiſe von 2½ Sgr. 
der von dem Abſender auf der Adreſſe be⸗ zu haben. 
zeichneten Abgabe⸗Poſtanſtalt bewirkt werden. Durch Auf je 6 Exemplare wird ein, auf je 12 Exem⸗ 
die unrichtige Bezeichnung dieſer Poſtanſtalt oder durch plare werden drei Freiexemplare bei direkter Beſtellung 
das gänzliche Fehlen einer bezüglichen Angabe können bewilligt. Da das Büchlein eine zweckmäßige Anlei⸗ 
leicht Verzögerungen in der Ueberkunft der Poſtſen⸗ tung zu einer Schulfeier giebt und außerdem eine gute 
dungen herbeigeführt werden. Es ift daher im eigenen Aus wahl von Gedichten, welche ſich auf den deutſch⸗ 
Intereſſe der Eorreipondenk:n nothwendig, daß die ſrapziſſſchen Krieg vom Jahre 1870 und 1871 beziehen, 
Abſender ſolcher Poſtſendungen, welche nach Ortſchaften enthält, ſo machen wir die Herren Lokalſchulinſpektoren 
ohne Poſtanſtalt gerichtet find, auf der Adreſſe außer des Bezirks auf dasſelbe aufmerkſam, damit fie ihrer⸗ 
dem eigentlichen Beſtimmungsorte thunlichſt noch die⸗ſeits wieder die Lehrer ihres Aufſichtskreiſes darauf 
jenige Poſtanſtalt angeben, von welcher aus die hinweiſen. 


Beſtellung der Sendung an den Adreſſaten zu bewirken Marienwerder, den 6. Auguſt 1873. 
iſt, oder von wo die Abholung erfolgt. Zur Förde Königliche Regierung. 
rung dieſes Zweckes wird es beitragen, wenn Correſ⸗ Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


pondenten, an deren Wohnſitz ſich eine Poſtanſtalt 6) Durch die Verordnung vom 28. Februar 1838 
nicht befindet, diejenigen Perſonen, mit welchen fie im (Amtsblatt 1838 Nr. 10.) iſt beſtimmt worden, daß 
Briefwechſel ſtehen, auf das gedachte Erforderniß auf- in den Schulen unſres Bezirks die einzelnen gebotenen 
merkſam machen und denſelben mittheilen, durch Ver⸗ kirchlichen Feſttage freigegeben werden ſollen, wobei 
mittelung welcher Poſtanſtalt fie ihre Poſiſachen be⸗ ſich jede Schule nach der Kirche ihrer Confeſſton zu 
zie hen. richten hat, und daß, wenn zu einer Schule Kinder 
Insbeſondere wird es ſich auch empfehlen, wenn ſowohl evangelischer als auch kathollſcher Coufeſſion ge⸗ 
die auf dem Lande wohnenden Correſpondenten mög⸗ hören, auch die gebotenen Feſttage der evangeliſchen 
licht allgemein dem theilweiſe bereits beſtehenden Kirche ſowohl als der katholiſchen freizugeben ſind. 
Gebrauche folgen, in den von ihnen abzuſendenden Es iſt nun zu unſerer Kenntuiß gekommen, daß 
Briefen bei der Orts: und Datumsangabe den Namenſan den katholiſchen Fefttagen auch in ſolchen evange⸗ 
des Poſtorts hinzuzufügen, durch welchen fig ihre leſchen Schulen, zu denen nur eine verhältnißmäßig 


Poſtſachen empfangen. geringe Zahl katholiſcher Schüler gehört, der Unter⸗ 
Berlin, den 13. Auguſt 1873. richt ganz ausfällt, ja daß ſogar an ſolchen Orten, 
Katſerliches General⸗Poſtamt. wo zwei confeſſionell getrennte Schulen vorhanden ſind, 


den evangeliſchen Schulkindern an katholiſchen Feſtta⸗ 

Berorbuunsen und Bekanntmachungen de gen freigegeben wird. 
Proninzial⸗ Behörden Da durch die Amtsblattsverordnung vom 28; 

4) Des Königs Majeftät haben mittelſt Allerhöchſten Februar 1838 nur beabſichtigt iſt den Kindern beider 
Ellaſſes vom 21. Juli c. das Statut für die unter christlichen Confeſſtonen die Möglichkeit zu geben an 
der Firma Nationale, Lebens verſicherungss den Feiertagen ihrer Kirche dem Gottesdienſte beizu⸗ 
Geſellſchaft auf Gegen ſeitigkeit, in Berlin! wohnen, fo beſtimmen wir, daß in allen Schulen, welche 


von evangeliſchen Lehrern verwaltet werden, auch an 
den katholiſchen Feſttagen zu unterrichten, und nur 
den katholiſchen Kindern zu geſtatten iſt aus der Schule 
fortzubleiben. Selbſtverſtändlich wäre ihr Ausbleiben 
nicht als Schulverſäumniß anzuſehen und zu notiren. 
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werden aber auch für die Vergangenheit in der Rede. 
nung pro 1872 zur Einnahme kommen. 
Marienwerder, den 14. Auguſt 1872. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


In ſolchen Schulen dagegen die von einer ver⸗ 8) Die Kreisthierarzt⸗Stelle des Kreiſes Fiſchhauſen 
hältnißmäßig ſehr geringen Zahl evangeliſcher Kinder mit dem etatsmaßigen Gehalte von 200 Thlr. jähr⸗ 
neben einer bedeutenden Zahl katholiſcher Kinder be⸗ lich iſt erledigt. Dem anzuſtellenden Thierarzte wird 
ſucht werden, ſoll dem evangeliſchen Lehrer es zuſtehen außerdem aus Kreis Kommunal: Mitteln und vorläufig 
mit Genehmigung des ihm vorgeſetzten Lo- bis Ende des Jahres 1874 ein Beſoldungszuſchuß von 
calſchulinſpektors den Unterricht an katholiſchen 100 Thlr. jährlich gewährt, wenn er feinen Wohnſitz 


Feſttagen auszuſetzen. 

Den evangeliſchen Herren Schulinſpektoren wird 
es zur Pflicht gemacht auf die Beachtung dieſer Ver⸗ 
ordnung genau zu halten. 

Marienwerder, den 1. Auguſt 1873. 

Königliche Regierung. 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
An ſämmtliche Herren Lokal⸗ 
und Kreis ⸗Schulinſpektoren 

beider Conſeſſionen. 
7) Die Hauptergebniſſe der Rechnung von der Ele⸗ 
mentarlehrer Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe des Regie⸗ 

rungsbezirks Marienwerder pro 1871: 

Nachdem die Rechnung unſerer Hauptkaſſe von 
dem Lehrer ⸗Wittwen und Waiſen⸗Fonds pro 1871 
von uns und den Kaſſen⸗Kuratoren revidirt worden 
und hierbei nichts Weſentliches zu erinnern geweſen iſt, 
werden die Hauptergebniſſe wie folgt zur Kenntniß der 
Betheiligten gebracht: 

"A. Einnahmen. 


1. Beſtand aus dem Jahre 1870 
2. Zinſen von Kapitalien. 
3 
4 
5 


6469 Thlr. 
3126 
2206 
4840 


* 


. Jahresbeiträge der Kaſſenmitglieder 
. Gemeindebeiträge %% HA iN 
. Für verkaufte zinstragende Papiere 
und an zuruckgezahlten Darlehnen . 5333 
21974 Thlr. 

B. Ausgaben. 


7 


1. Wittwen⸗ und Waiſenpenſionen . 8162 
2. zur ai legung von Kapitalien 9350 = 
3. Verwaltungskoften 26 


17538 Thlr. 
C. Kapitalien. 


1. In Hypotheken⸗Dokumenten .. 55767 Thlr. 
Werden zu dieſer Summe von 55767 = 
hinzugerechnet 
a, die Einnahmereſte von 838 
b. der Baarbeſtand von 4437 = 


fo ergiebt ſich am Rechnungs⸗Jahres⸗ 
ſchluß ein Vermögensbeſtand von 61,042 Thlr. 
Die Emnahme⸗Reſte find bis auf eine geringe 
Summe im vergangenen Jahre beigetrieben worden. 
Anzrittsgelder haben mit Rückſicht auf die erſt im De⸗ 
zember 1871 erfolgte Beſtätigung des neuen Statuts 
im Jahre 1871 noch nicht eingezogen werden können, 


im Kirchſpiele Cumehnen nimmt. 

Wir fordern qualifizirte Bewerber auf, ſich unter 
Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe bis zum 1. 
Oktober c. bei uns zu melden. 

Königsberg, den 12. Auguſt 1873, 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


9) Bekaont 


Bromberg, den 12. Auguſt 1873. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Bekarntmachung. 
Die vom 15. Auguſt c. ab auf der Oſtbahn zur 
Ausgabe gelangenden Retour» Billets find von den 
Billet⸗ Expeditionen zur Rackfahrt vor Abgang des bes 
treffenden Zuges abſtempeln zu laſſen. 

Reiſende mit unabgeſtempelten Retour⸗Villets 
werden von der Mitſahrt zurückgewieſen und nur dann 
zugelaſſen, wenn ſie ſich von dem dienſtthuenden Sta⸗ 
tionsbeamten eine Mitnahme⸗Anweiſung geben laſſen 
und ſich gleichzeitig verpflichten, auf der nächſten Sta⸗ 
tion mit 3 Minuten und mehr Aufenthalt die Abſtem⸗ 
pelung gegen Rückgabe der Mitnahme ⸗Anweiſung und 
Löſung eines Zuſatz⸗Billets à 10 Sgr. nachzuholen. 

Bromberg, den 12. Auguſt 1873. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

11) Königl. landwirthſchaftliche Akademie 
Poppelsdorf in Verbindung mit der 
Mbeinifchen a a a 

Das Winter » Semefter beginnt am 15. October 
d. J., gleichzeitig mit den Vorleſungen an der Univerſität 
Bonn. Der ſpecielle Lehrplan umfaßt folgende mit 
Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vorträge: 

Einleitung in die landwirthſchaſtlichen Studien: 
Direktor Profeſſor Dr. Dunkelberg. Landwirthſchaft⸗ 
liche Betriebslehre: Derſelbe. Allgemeiner Pflan⸗ 
zenbau: Derſelbe. Landwirthſchaftliches Seminar: 
Derſelbe und Prof. Dr. Werner. Rindviehzucht: 


10) 


eee 


1 


Prof. Dr, Werner. Futtergewächsbau: Derſelbe. 
Wollkunde: Derſelbe. Doppelte Buchführung: Der⸗ 
ſelbe. Handelsgewächsbau: A. Havenſtein. Obſt⸗ 
baumzucht: Garten ⸗Inſpector Sinn ing. Forſtbe⸗ 
nutzung, Forſtſchuz und Taxation: Oberförſter Herf. 
Unorganiſche Experimental⸗Chemie: Prof. Dr. Frey⸗ 
tag. 
Cyemiſches Practikum: Derſelbe. Ueber Pflanzen⸗ 
Ernährung und Düngung: Dr Kreusler Ueber die 
allgemeinen Geſetze des thieriſchen Stoffwechſels: Dr. 
Zuntz. Experintental⸗Phyſik. 
kum. 
Maſchinen. — Pflanzen Anatomie und 
Prof. Dr. Körnicke. 
piſche Uebungen: Derſelbe. 
belthiere: Prof. Dr. Troſchel. Mineralogie: Prof. 
Dr. Andrae. Landwirthſchaftliche Baukunde: Bau: 
rath Dr. Schubert. Weges und Waſſerbau: Der: 
ſelbe. Zeichnen⸗Unterricht: Derſelbe. Volkswirth⸗ 
ſchaftslehre: Prof. Dr. Held. Landwirthſchafts⸗Recht: 
Oberbergrakh Prof. Dr. Kloftermann Anatomie 
und Phyſiologie der Hausthiere: Departements: Thier⸗ 
arzt Schell. Aeußere Krankheiten der Hausthiere: 
Derſelbe. 

Die Fowler'ſchen Dampf⸗Cultur⸗ Apparate find 
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12) Kgl. Lehranſtalt für Obſt⸗ u. Weinbau 
zu Geiſenh im im Rhein gau. 
Das Winterſemeſter beginnt am 1. October. 
Neue Zöglinge werden bis dahin angenommen. 
Lehrgegenſtände: 
Obſtbau, Landſchaftsgärtnerei, Blumenzucht; dop⸗ 


Landwirthſchaftliche Technologie: Derſelbe. pelte Buchhaltung, kaufmänniſche Correſpondenz wer⸗ 


den vorgetragen vom Unterzeichneten; Planzeichen, 
Früchte und Blumenmalen vom Obergärtner Teichler; 
Botanik, Theorie des Seidenbaus und der Bienenzucht 


Phyſikaliſches Practi⸗ vom Dr. David; Chemie vom Profeſſor Dr. Nen- 
Mechanik der landwirthſchaftlichen Geräthe und bauer; Mineralogie und allgemeiner Pflanzenbau vom 
Phyſiologie: Dr. Frhr. v. Canſtein; Mathematik (Stereometrie 
Phyſiologiſche und mikrosko⸗ und Trigonometrie) vom Herrn Meyer; Weinbau 

Naturgeſchichte der Wir: und Weinbereitung vom Dr. U 


mber. 
Kur ſus für Hospitanten. 
3. Termin vom 28. September bis 25. October. 
Honorar 2 Thlr. Schullehrer und Baumwärter 
frei. Nähere Auskunft ertheilt und die Unterkunft der 
Zöglinge in Geiſenheim vermittelt 
für die Direction der Königl. Lehranſtalt, 
O. Hüttig. 


Perſonal⸗Chronik. 


13) An dem Progymnaſium zu Neumark in Weſtpr. 


auf der zur Akademte gehörigen Domaine Annaberg ſind: 


eingefuhrt und in nachhaltiger Benutzung. 

Außer den übrigen der Akademie eigenen wiſſen⸗ 
ſchaftlichen und practiſchen Lehrhülfsmitteln, 1 7 
durch in für chemiſche, phyſikaliſche und phyſiologiſche 
Practika beſonders eingerichtetes Inſtitut, ſowie durch 
die neuorganiſirte Verſuchsſtation eine weſentliche Be 
reicherung erhalten haben, ſteht derſelben durch ihre 
Verbindung mit der Univerſität Bonn die Benutzung 


1. Pr. Wilhelm Tappe als erſter, 

2. A. Bo wien als zweiter und 

3. Dr. Jul ius Brök als dritter ordentlicher Lehrer 
ſowie die Elementarlehrer 

4. Theodor Seidler als techniſcher Lehrer und 

5. Bernhard Pompecki als Vorſchullehrer defi⸗ 
nitiv angeſtellt. 
Als Poſt⸗Secretaire find etatsmäßig angeſtellt: 


der Sammlungen und Apparate der letzteren zu Gebote. Der Poft⸗ Praktikant Frieſe in Marienwerder, 


Die Atademiter find bei der Univerſttat immatrikulirt Der Poſt⸗Amts 


und haben deshalb das Recht, noch alle anderen für 
ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Bildung wichtigen Vor⸗ 


Aſſiſtent Lockhoff in Graudenz. 
Erledigte Schulſtellen. 


leſungen zu hören, über welche der Univerſitäts⸗Ca⸗ 1) Die Schullehrerſtelle zu Kaldau wird zum 1. 


talog das Nähere mittheilt. 


October d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Confeſ⸗ 


Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademie iſt ſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 


der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte W 
1 


Auskunft zu ertheiten. a 
Poppelsdorf bei Bona, im Auguſt 1873. 


Der Director der landwirthſchaftl. Akademie. 
Prof. Dr. Dünkelberg. 


erledigt. 
lichen Rentamt zu Flatow anzubringen. 


ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königl. 
e e Herrn Hartwich zu Landeck zu 
melden. 

Die 2. evangeliſche Lehrerſtelle zu Tarnowke iſt 
Bewerbung um dieſelbe iſt bei dem Prinz⸗ 


EEE DER: 


(Hierzu der Deffenilihe Anzeiger No. 34.) 


Rebigiet im Bureau der Königlichen Dieglerung. . Denz ber Kant erſchen Golimäbrnätre 


